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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Koordinierungskreis Ausländische Mitbürger Schwelm 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

25.05.2009 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:00 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
Heinemann, Manfred    
Dresen, Günther    
Abels, Volker    
Akbaba, Özkan    
Anic, Sime    
Beck, Angelika    
Gouderi, Vasiliki    
Karagiannidis, Dimitrios    
 
stellv. Vorsitzende 
Christoforidou, Elisabeth    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Steinrücke, Jürgen Dr.    
 
Schriftführer/in 
Eibert, Peter    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 26.01.2009    
 
 
2 Vorstellung des "MIMI-Projektes" - Interkulturelle 

Gesundheit von Migranten für Migranten 
   

 
 
3 Perspektiven des Koordinierungskreises - 

Entscheidungsfindung für die nächste Legislaturperiode 
   

 
 
4 Mitteilungen    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 26.01.2009    
 
Gegen die Sitzungsniederschrift wurden keine Einwände erhoben.  
 
 
2 Vorstellung des "MIMI-Projektes" - Interkulturelle 

Gesundheit von Migranten für Migranten 
   

 
Die Verwaltung stellte das aus EU- und Landesmitteln geförderte „MiMi“-Projekt – 
Interkulturelle Gesundheit von Migranten für Migranten – vor. Projektträger im 
Ennepe-Ruhr-Kreis ist das Diakonische Werk Ennepe-Ruhr/Hagen. Aus Schwelm 
haben drei Migranten das Projekt bisher erfolgreich durchlaufen. 
 
Frau Gouderi und Frau Schlücker berichteten dem Koordinierungskreis über die 
Inhalte und Absichten, die mit dem Modellvorhaben verfolgt werden, und 
beantworteten etliche Fragen aus dem Kreis. Die Verwaltung sicherte ihre 
Unterstützung insbesondere bei der öffentlichkeitswirksamen Vorstellung der 
weiteren Aktionen der „MiMi-Teilnehmer“ zu.  
 
 
3 Perspektiven des Koordinierungskreises - 

Entscheidungsfindung für die nächste Legislaturperiode 
   

 
Die Verwaltung gab einführend einen kurzen Bericht über die derzeitige rechtliche 
Grundlage des gebildeten Koordinierungskreises (beruhend auf § 27 
Gemeindeordnung NW „Ausländerbeiräte“) und die aktuell im Landtag vorliegenden 
Gesetzesänderungen zur Änderung des § 27 GO (Stichwort „Bildung von 
Integrationsräten“). Die Mitglieder diskutierten anschliessend ausführlich die evtl. 
Auswirkungen auf Schwelm und kamen einhellig zur Meinung, die jetzige Form des 
Koordinierungskreises beizubehalten. Dies bedeutet, dem Rat der Stadt Schwelm 
soll – genau wie zu Beginn der letzten Legislaturperiode – eine Liste von 
interessierten ausländischen Mitbürger/innen vorgelegt werden, die dann zu 
Koordinierungskreismitgliedern bestimmt werden. 
 
Alle Beteiligten sahen auch die Notwendigkeit einer gewissen personellen 
Erneuerung des Kreises, da rund die Hälfte der vor 5 Jahren bestimmten Mitglieder 
ihr Mandat nicht aktiv ausüben. Es wurde vereinbart, dass die Verwaltung einen 
Presseaufruf für eine aktive Mitarbeit im KAMS verfasst und die Mitglieder selber 
interessierte Personen ansprechen. In einer kommenden Sitzung Mitte September 
soll dann das weitere Vorgehen bzw. auch bereits die Liste zur Bestimmung durch 
den Rat erstellt werden. 
 
Im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes regte Herr Dresen an, der KAMS möge 
sich zu bestimmten, das Gemeinschaftsleben betreffenden Themen, auch an die 
Öffentlichkeit wenden. Es wurde vereinbart, wenn aus der Mitte des Kreises ein 
formulierter Text zur Veröffentlichung vorgeschlagen wird, die Verwaltung im 
Rahmen eines Umlaufbeschlusses das gemeinsame Einverständnis einholen wird. 
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Weiter wurde vereinbart, die Sitzungen zukünftig erst um 18 Uhr zu beginnen und 
sich generell nicht mehr montags, sondern an einem anderen Wochentag – 
vorzugsweise dienstags zu treffen. 
 
 
4 Mitteilungen    
 
Bürgermeister Dr. Steinrücke informiert die Anwesenden über einen auch in 
türkischer Sprache verfassten Aufruf der Freiwilligen Feuerwehr Schwelm mit der 
Bitte um personelle Verstärkung. 
 
Die Verwaltung informiert über das 33. Folklorefest am 22. August auf dem 
Märkischen Platz und die begleitende Ausstellung mit drei polnischen Künstlern, die 
am 28. August im Haus Martfeld eröffnet wird.  
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 4 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 
 
Schwelm, den 27.05.2009  gez. Christoforidou   gez. Eibert 
     stellv. Vorsitzende   Schriftführer 
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